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Römiſrche Glegir
Die deutſche Diplomatie hat einen Ausweg gefunden

der verrät daß ſie in den Händen eines Meiſters liegt
der Kaiſer wird nicht nach Rom gehen um dem alliierten
Italien den offiziellen Glückwunſch des Deutſchen Reiches

am Jubiläumstage darzubringen Der Kaiſer wird nicht
in die Stadt der Päpſte einziehen die Jahrhunderte hin
durch den unheilvollſten Einfluß auf die Machtſtellung des
römiſchen Kaiſertums der deutſchen Könige ausübten und
die durch das Jubiläumsjahr daran erinnert werden ſollen
daß ihr Reich nicht von dieſer Welt iſt und nicht von
dieſer Welt ſein dar

Wilhelm II deſſen Großvater in Verſailles nicht
die mittelalterliche kosmopolitiſche ſondern die natio
nale Kaiſerwürde erhielt die ihm das Volk in Waffen
unter dem Donner der Belagerungsgeſchütze darreichte fügt

ſich dem Willen des Reichskanzlers er betritt italieniſchen
voden nur flüchtig um ſich nach wenigen Stunden be
reits an Vord der Jacht Hohenzollern zu begeben die ihn
von Venedig nach Korfu bringt So will es Herr von
Bethmann Hollweg deſſen innerpolitiſche Kreiſe nicht ge
ſtört werden dürfen und der nicht nur ein agrariſcher ſon
dern auch ein ultramontanfreundlicher Kanzler iſt

Die Rückſichtnahme auf den Papſt der durch ſein ge
treues und regierendes Zentrum einen ſtarken hypnotiſchen
Einfluß auf den Kanzler des Deutſchen Reiches auszuüben
ſcheint verbietet die Kaiſerreiſe nach dem Quirinal Das

ſteht feſt damit müſſen wir uns abfinden
Statt des Kaiſers wird der Kronprinz der in einer
weniger prononcierten Stellung die Glückwünſche Deutſch
lands am italieniſchen Königshofe darbringt von Aegypten
aus Jtalien beſuchen Jſt dieſes Programm von vorn
herein vorgeſehen worden ſo iſt nichts dagegen zu
ſagen wie nichts dagegen geſagt werden ſoll wenn der
Kronprinz ſeinem gewiß erholungsbedürftigen kaiſerlichen

Vater die Pflichten der Repräſentation abnimmt Jſt
die Beorderung des Thronfolgers nach Rom aber ein diplo

matiſcher Akt was ſehr wahrſcheinlich dünkt dazu ge
ſchaffen den Wünſchen des trauernden Vatikans und ſeiner
milden elegiſchen Prälaten Rechnung zu tragen gleichzeitig
aber auch dem italieniſchen Alliierten die Hand zu reichen
o braucht man ſich nicht allzu begeiſtert über dieſen an
ſich geſchickten Schachzug auszuſprechen Eine gewiſſe Mat
tigkeit liegt doch in der neueſten Entſchließung die un
ſeres Erachtens dem Kaiſer ſehr ſchwer geworden iſt Der
Monarch hat ſich das iſt zweifellos dem Willen Beth
mann Hollwegs gefügt Da Herr von Bethmann kein
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Dernburg iſt und den Staatsſekretär des Auswärtigen
wahrſcheinlich die Spuren Bülows ſchrecken hat der Kaiſer
dem Philoſophen von Hohenfinow zugeſtimmt

Ein geiſtvoller Mann hat einmal irgendwo geſagt daß
die Philoſophie uns einen Regen und Sonnenſchirm gibt
unter dem wir kühl Und trocken gehen Dieſe Philoſophie
ſcheint der leitende Grundſatz zu ſein mit dem heute regiert

wird Jmmer hübſch kühl und trocken
Daß wir dadurch mit der Zeit mit dieſer von Gott ge

wollten Abhängigkeit vom Zentrum aufs Trockene ge
ſetzt werden iſt zwar keine philoſophiſche aber
trotzdem eine ſehr wahrſcheinliche Vorausſetzung

Daran ändert auch das ganze Geſchimpfe nichts mit
dem jetzt aus loyalen Preßkübeln das Dach des Berliner
Tageblattes begoſſen wird weil in dieſem Blatte mit Nach
druck für die Romfahrt des deutſchen Kaiſers plädiert
worden iſt
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Wilhelm II und König Yiktor Emannuel
Rom 24 Febr Der Kaiſer hat König Viktor Emanuel

durch ein Handſchreiben verſtändigt daß der Kronprinz und
die Kronprinzeſſin dem Könige die Glückwünſche zum Reichs
jubiläum übermitteln werden

Rom 24 Febr Die Meldung daß das Kronprinzen
paar von Deutſchland im Auftrag Kaiſer Wilhelms dem
König Viktor Emanuel von Jtalien be
ſuchen wird wurde in allen Bevölkerungsſchichten Jta
liens mit großer Begeiſterung aufgenommen Das
deutſche Kronprinzenpaar wird in der italieniſchen Haupt
ſtadt einen noch nicht dageweſenen Empfang finden Die
Tribuna ſchreibt Jn dem Kronprinzenpaar wird der

Kaiſer geehrt werden deſſen hochherzige Freundſchaft für
das italieniſche Volk auch diesmal wieder beredten Ausdruck
fand
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Der Eiſenbahnminiſter
und die Fahrkartenſtener

4 Jn der Budgetkommiſſion des Abge
ordnetenhauſes hat ſich der Eiſenbahnminiſter über
Verkehrsfragen eingehend ausgelaſſen wir entnehmen dem
ſchriftlichen Berichte der Kommiſſion über die Beratung des
Eiſenbahnetats folgendes

Was die Fahrkartenſteuer betreffe ſo ſei der Verſuch
zu ihrer Beſeitigung mißlungen Man habe deshalb im Benehmen
mit den übrigen Regierungen einen Plan zur Reform der Steuer
ausgearbeitet der allen Anforderungen entſpreche Dabei ſei man
davon ausgeangen daß ein Ausgleich unter den heutigen Steuer

ag den 24 Februar 1911

trägern unter den Paſſagieren der erſten bis dritten Klaſſe ge
ſucht werden müſſe denn es unterliege keinem Zweifel daß die
geltende Fahrkartenſteuer eine Form habe die zu einer außer
ordentlichen Ueberlaſtung insbeſondere der 1 Klaſſe geführt habe
Das ſei nicht nur eine Annahme ſondern werde auch durch die
Entwicklung des Verkehrs in der 1 Klaſſe bewieſen deren Ein
nahmen auch noch von 1909 auf 1910 eine Minderung aufweiſen
Eine Aenderung der Fahrkartenſteuer ſei auch jetzt noch geplant
es erſcheine aber nicht opportun den Reichstag zurzeit mit dieſer
Frage zu befaſſen da er bekanntlich mit geſetzgeberiſchen Vorlagen
in weiteſtem Umfange zu tun habe Wenn man nun davon aus
gehe daß

eine Aenderung der Steuer
unter allen Umſtänden erfolgen müſſe ſo erſcheine es nicht ange
zeigt zurzeit das zweite Moment das auf eine Minderung der
Erträge der 1 Klaſſe hinwirke nämlich auf die Herabſetzung der
erhöhten Fahrpreiſe in der 1 Klaſſe die ſeit 1907 beſtehen in Er
wägung zu nehmen Dieſe Frage dürfte vielmehr erſt erwogen
werden wenn in der Frage der Fahrkartenſteuer eine Entſcheidung
getroffen ſei Die Fahrkartenſteuer habe auch den Verkehr in der
2 Klaſſe ſtark beeinflußt und namentlich in den Jahren nach ihrer
Einführung ſei eine ſtarke Abwanderung eingetreten Jetzt ſcheine
ſich eine Rückwanderung zu vollziehen Die Abwanderung aus der
dritten in die vierte Klaſſe laſſe ſich ſchwer abſchätzen da die ab
ſteigende Bewegung im Perſonenverkehr überhaupt ſicher auf eine
Reihe von anderen Momenten zurückzuführen ſei in erſter Linie
auf die Verbeſſerung der Betriebsmittel die Beſchleunigung der
Züge und die Einführung der dritten Klaſſe in 88 Prozent aller
Schnell und Eilzüge

Jm allgemeinen ſei das Bild der Entwicklung im Perſonen
verkehr erfreulich Selbſt die Zeiten einer wirtſchaftlichen De
preſſion hätten ſein Fortſchreiten nicht aufhalten können Während
der Güterverkehr im Jahre 1908 eine Mindereinnahme von faſt
fünf Prozent gebracht habe ſei der Perſonenverkehr und die Ein
nahme daraus auch im Jahre 1908 geſtiegen und die Zahl der Per
ſonen ſei in dem Jahrzehnt 1899 bis 1909 von 554 1040 Millionen
alſo um 87 Prozent gewachſen die Perſonenkilometer ſeien um
84 Prozent von 13 auf 24 Millionen geſtiegen und die Einnahme
um 61 Prozent von 345 auf 558 Millionen Mark Daraus erkläre
es ſich auch daß die Durchſchnittseinnahme für eine
Perſon von 62 auf 54 Pfg heruntergegangen ſei
alſo faſt um 13 Prozent und für das Perſonenkilometer von 2,65
auf 2,32 Pfg Sehr erfreulich ſei auch die Entwickelung der Ein
nahmen aus dem Gepäckverkehr Dieſer ſei in dem Jahrzehnt von
95 auf 1624 Millionen geſtiegen zum großen Teile infolge der
Tarifänderung anderfſeits liefere dieſe Steigerung aber auch einen
Beweis für die zunehmende Wohlhabenheit der Bevölkerung ſowie

dafür daß die Reiſenden nicht mehr ſoviel Gepäck in die Wagen
mitnehmen

Der Güterverkehr

ſei viel größeren Schwankungen ausgeſetzt als der Perſonenverkehr
Das Jahr 1907 habe im Güterverkehr eine Mehreinnahme von
60 Millionen gegen das Jahr 1906 gebracht während das Jahr
1908 bereits eine Mindereinnahme von 51 Millionen gegen 1907
brachte Das Jahr 1909 habe mit ſeiner Einnahme von 1321
Millionen nicht nur das Jahr 1908 überſtiegen ſondern ſelbſt das
bis dahin höchſte Verkehrsjahr 1907 um 25 Millionen übertroffen
1910 werde die Steigerung vorausſichtlich noch günſtiger ſein es
werde wahrſcheinlich eine Mehreiannahme von mindeſtens
88 Millionen gegenüber dem Vorjahre zu verzeichnen ſein Alle
Anzeichen deuteten darauf hin daß die wirtſchaftliche Entwickelung
auch im neuen Etatsjahre gut ſein werde Von 1899 bis 1909
ſind die Einnahmen aus dem Güterverkehr von 868 auf 1321
Millionen alſo um 49 Prozent geſtiegen

Feuilleton

Polareis und Wetter
Nachdruck verboken

Eines der wichtigſten Probleme das die praktiſche Meteo
logie beſchäftigt iſt die Vorausſage der Witterung für län

Zeiträume und ganze Jahreszeiten Man hat um dieſem
iele näher zu kommen die verſchiedenſten Wege eingeſchlagen
er man iſt trotz bemerkenswerten Reſultaten von der Löſung

e Aufgabe noch recht weit entfernt So weit ſich aus den
cach rungen an Hand langjähriger Beobachtungsreihen
ſh lüſſe auf die Witterung bevorſtehender größerer Zeitab
Enitte ziehen laſſen hat man auch ſchon recht bemerkenswerte
eiſhniſe erzielt wenngleich wir auch bei dieſen Reſultaten

ſtweilen nur die Erſcheinungen zu regiſtrieren vermögen

zu auf das Warum eine befriedigende Antwort geben
ſhei nnen Dieſe deduktive Methode wird auch aller Wahr

antichteit nach immer unzuverläſſig bleiben ſelbſt wenn
höhe was noch lange dauern wird über die Vorgänge in den

haben Luftſchichten allenthalben völlige Klarheit gewonnen
ein werden Große Hoffnungen dagegen hat ſeit langem
an eil der Meteorologen auf die Erfahrungen geſetzt die ſich
Teil der Berückſichtigung der Eisverhältniſſe im nördlichen

an des Atlantik und im Nördlichen Eismeere ergeben
artt nahm nämlich an daß das gewaltige Kältereſervoir der

u den Meere von ausſchlaggebender Bedeutung für die
Zun erung Mitteleuropas ſei und daß eine beſonders ſtark
r ahme der polaren Treibeismaſſen in der Witterun

alle C3 auch durch niedrigere Mitteltemperaturen und dur
Farakteriſtita kalter Jahre zum Ausdruck kommen müſſe

auf i rade das letzte Jahr bot nun Gelegenheit dieſe Theorie
Sem hre Stichhaltigkeit zu unterfuchen Denn im vergangenen

mer war die Treibeisgrenze weiter nach Südenals eg eit ſudenvielen Jahren der Fall war die ſüd weſtlichen

Häfen Spitzbergens waren was ſonſt nie vorkommt während
des ganzen Sommers von Treibeis mehr oder weniger blockiert
und die zwiſchen Spitzbergen und dem Nordkap treibenden
Eismaſſen erhielten ſolange das während der Aufrechterhal
tung der Schiffahrt zu konſtatieren möglich war andauernd
ſtarken Zuzug vom Pole her Nach den et rologüchphrga
liſchen Grundgeſetzen mußte dieſer Eisreichtum zur Bildung
hohen Luftdrucks im Norden Europas führen denn wenn die
Luftmaſſen durch Ausſtrahlung von unten her abgekühlt wer
den ſo entſteht durch ihre zunehmende Schwere ein abſteigen
der Strom Jn der Tat zeichnete ſich auch die Luftdruckver
teilung im Sommer 1910 durch eine immerwiederkehrende
Verlagerung von Hochdruckgebieten im hohen Norden aus
Das hatte zur Folge daß die atlantiſchen Depreſſionen vor
wiegend direkt oſtwärts oder ſogar ſüdoſtwärts durch den Erd
teil zogen anſtatt nach Nordoſten abzuwandern Die Folge
war während des eigentlichen Sommers ſehr veränderliches
und regneriſches allerdings nicht beſonders kühles Wetter
Hier läßt ſich alſo der Einfluß der polaren Eisverhältniſſe
ganz deutlich erkennen zumal der Vorſommer ſehr warmes
und ſchönes Wetter gebracht hatte das ſeit Mitte Juni ſelt
ſamerweiſe auch nicht ein einziges Mal mehr zurückkehrte

Auf Grund der diesjährigen Eisverhältniſſe hatte der be
kannte Gothaer Meteorologe Habenicht auch im Weltall
für den Winter 1910/11 auf ungewöhnlich ſtrenge und anhal
tende Kälte in Europa geſchloſſen Er nahm an daß der im
letzten Jahre auffällige Mangel an Temperaturgegenſätzen im
Golfſtrom wenig Veranlaſſung zu tiefen zugkräftigen nord
atlantiſchen Minima gebe und daß die Eismaſſen beim Nord
kap die Ausbreitung des ſibiriſchen Hochdruck und Kältege
biets nach Weſten begünſtigten Dieſe von Habenicht im ver
gangenen Herbſt gegebene Prognoſe hat ſich was man ſchon
jetzt ſagen kann als völlig verfehlt ergeben Uebrigens ſind
Habenicht ſelbſt ſchon tiefgehende Zweifel an der Richtigkeit
ſeiner Theorie aufgeſtiegen denn er ſchrieb ſelbſt in der erſten
Novembernummer des Archenholdſchen Weltall Sollte ſich
der bevorſtehende Winter nicht beträchtlich kälter als der lang
jährige Durchſchnitt geſtalten ſo wäre der Beweis geliefert ſaugen ſie mit großer Vehemenz die träge Luft des Maximum

daß ich den Einfluß der Treibeis und Temperaturſchwan
kungen im Nordatlantiſchen Ozean auf unſer Klima überſchätzt
hätte und daß meine bisherigen Treffer auf Zufall beruhten
Jch würde dann meine Eis Und Wetterberichte definitiv ein
ſtellen da ſie keinen erkennbaren praktiſchen Wert beſäßen

Woher kommt es nun daß ſich die Eistheorie im Sommer
durchaus bewährt hat wogegen ſie im Winter vollkommen ver
ſagte Um zur Löſung dieſer wiſſenſchaftlich ſehr intereſſanten
Frage zu kommen muß man zunächſt in Betracht ziehen daß
die einzelnen Witterungselemente während der kalten Jahres
zeit weitaus ſtärkere Gegenſätze zeigen als im Sommer Um
nur eins zu erwähnen vermögen die monatlichen Mittelwerte

der Temperatur in unſerer Zone im Winter um mehr als das
Doppelte als im Sommer zu differieren Während z B in
den letzten 60 Jahren zu Berlin das Monatsmittel des wärm
ſten und des kälteſten Juli nur um 6,2 Grad auseinanderlag
betrug der Unterſchied zwiſchen dem wärmſten und kälteſten
Januar 14,2 Grad Daraus geht hervor daß die großen
atmoſphäriſchen Einflüſſe die die Witterung Europas geſtalten
im Winter erheblich wirkungsvoller als im Sommer ſein
müſſen Dieſe Tatſache lehrt ja auch die Erfahrung Die ein
zelnen Witterungstypen erſcheinen um ſo ſtärker ausgeprägt
je wirkſamer die Hoch und Tiefdruckgebiete ſind Sowohl die
höchſten Maxima wie die tiefſten Minima bringt aber der
Winter wogegen im Sommer die Luftdruckgegenſätze weit
weniger ausgeprägt ſind Das iſt aber der eigentliche Grund
weshalb das polare Eismeermaximum im Sommer das Klima
ganz Mitteleuropas andauernd beeinflußt während es im
Winter wie man gegenwärtig ja ſieht völlig verſchwindet
Die bewegende Kraft der Sommerdepreſſionen mit ihrer ge
ringen Tiefe reicht eben nicht aus die träge kalte Laſt des
Polarmaximums in Bewegung zu bringen Dieſes Hoch bleibt
an ſeiner Stelle und die ozeaniſchen Tiefs ſuchen ſich an der
Südſeite des Polarmaximums ihre Bahn dabei Mitteleuropa
durchquerend und uns den Sommer verderbend Wejftaus
ſtärker iſt dagegen die Wirbelbewegung der tiefen winter
lichen Zyklonen Bei ihrem Anprall gegen das iet



Deulsches Reich

Pods Bierrede
I C Unſere Herren Agrarier haben nichts gegen

die Wiſſenſchaft aber nur ſolange wie dieſe ihnen
nicht ins Gehege kommt Eine zu antiagrariſchen Reſul
taten kommende i äet iſt ihnen zu Tode verhaßt und
ſie ſind ſtets eifrig beſtrebt ihr die Exiſtenzbedingungen zu
untergraben Dieſe Haltung der Agrarier den Ergebniſſen
der Wiſſenſchaft gegenüber kam wieder einmal draſtiſch zum
Ausdruck bei den geſtern erwähnten Verhandlungen des
Deutſchen Landwirtſchaftsrates als Prof Auhagen ſich
erlaubte auf Grund ſeiner national ökonomiſch wiſſenſchaft
lichen Ueberzeugung über die Viehzucht und die Getreide
preiſe einige Sätze zu äußern die nicht in das agrariſche Pro
gramm ſtrikte hineinpaßten

Obwohl der Vortrag im übrigen den agrariſchen Ge
dankengängen ziemlich weit entgegen kam begehrten die
Herren vom Landwirtſchaftsrat doch gewaltig auf und der
wackere Podbielski der größte Schweinezüchter der
Mark Brandenburg und ehemaliger Poſt und Landwirt
ſchaftsminiſter mußte eine Rede ſchwingen in der er kraft
ſeiner praktiſchen Erfahrungen die Ergebniſſe wiſſenſchaft
lichen Forſchens in fünf Bierminuten zu Tode geredet hatte
Die Szene erinnerte an die Sitzung der Wirtſchafts und
Steuerreformer in der der alte Prof Wagner nieder
geſchrien wurde weil er aus ſeiner wiſſenſchaftlich politiſchen
Ueberzeugung heraus den Agrariern wegen ihrer Ableh
nung der Erbſchaftsſteuer einen Spiegel vorgehalten hatte
Auch damals tobten die vornehmen Herren Bekannt ſind
auch die Beſtrebungen den agrariſchen Prof Ruhland
auf einen nationalökonomiſchen Lehrſtuhl zu bringen und
nicht minder bekannt die Abneigung der Herren Agrarier
gegen die Statiſtik wenn ſie zu Ergebniſſen kommt die
ihnen nicht paſſen

Der Hanſabund
Die Sitzung des Direktoriums des Hanſabundes am

Donnerstag war aus allen Teilen Deutſchlands zahlreich be
ſucht Es wurde feſtgeſtellt daß der Hanſabund im Be
richtsjahr 1911 gegen 47 000 neue Mitglieder ge
wonnen daß die Auslandsabteilung des Verbandes
ſich in ſteter Entwicklung befindet und dem Hanſabund
687 wirtſchaftliche Verbände angeſchloſſen ſind

Ein Erfolg der Mittelſchulen
Nach einer Beſtimmung des Kultusminiſters

müſſen Schüler welche ſich dem Lehrerberuf widmen
wollen und eine voll entwickelte Mittelſchule bis zum
Abſchluß mit genügendem Erfolg beſucht haben bei ihrem
Uebertritt in eine dreiklaſſige Präparandenanſtalt ohne
Prüfung endgültig in die zweite Klaſſe aufgenommen wer
den Das bedeutet einen Erfolg und eine Berechtigung für
die Mittelſchulen die auf ihre weitere Entwicklüng
nur günſtig wirken kann

Parſamentarisches
Nationalliberale Anträge im Abgeordnetenhaus

Der nationalliberale Abg Dr Schroeder Caſſel hat mit
Anterſtützung zahlreicher Mitglieder ſeiner Fraktion folgenden
Antrag im preußiſchen Abgeordnetenhaus eingebracht

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen
die Königliche Staatsregierung zu erſuchen die Fuhrkoſten
Entſchädigung derjenigen Land räte welche eigenes
Fuhrwerk halten entſprechend den tatſächlich ſtattgehabten not
wendigen Ausgaben einſchließlich Tilgung und Verzinſung des
Anlagekapitals zu erhöhen und die hierfür erforderlichen Mittel
in den Staatshaushaltsplan des Jahres 1912 einzuſetzen

Ferner haben die nationalliberalen Abgg Dr Schroeder
Caſſel und Witz mann mit Anterſtützung der ganzen Fraktion
folgenden Antrag eingebracht

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen
die Königliche Staatsregierung zu erſuchen noch im Laufe dieſer
Seſſion einen Geſetzentwurf vorzulegen welcher eine
prozentuale Erhöhung

der Penſionen der vor dem 1 April 1908 in den
Ruheſtand getretenen Staatsbeamten Lehrer und Lehre
rinnen ſowie

e woan führen ſie in aufſteigendem Strome mit fort und bringen
dadurch ſelbſt ſehr hohe und mächtige Antizyklonen zur Ab
wanderung und Auflöſung Wir haben das auch in dieſem
Winter häufig beobachten können wie überhaupt der nach
Mitteleuropa gelangende Hochdruck dieſes Winters faſt ſtets
aus dem Südweſten nicht dagegen aus dem Norden und Nord
oſten ſtammte Aber ſelbſt in den Fällen in denen die polare
Antizyklone dem Andringen der ozeaniſchen Wirbel ſtandhält
braucht der Winter noch keineswegs ſtreng und froſtreich zu
werden Die Wirbel ziehen dann ebenſo wie im Sommer
durch Mitteleuropa oſtwärts und bringen neben viel Nieder
ſchlag auch beträchtliche Wärmemengen mit auf den Kontinent

Eine Verkennung des Einfluſſes der Temperatur des
Golfſtromes auf Zahl und Tiefe der Zyklonen vom Atklantik
von ſeiten Habenichts liegt auch vor indem er die Temperatur
verteilung im Golfſtrom als ausſchlaggebend für die Wirbel
tätigkeit bezeichnet Denn der Golfſtrom iſt nicht der Ur
ſprung der zyklonalen Tätigkeit er iſt nur die Straße der die
tiefen Sturmwirbel folgen Als die Heimat dieſer Minima
haben wir vielmehr die weſtindiſchen Gewäſſer anzuſehen dort
iſt das gewaltige feuchtheiße Luftreſervoir deſſen Einfluß
auf das Klima Europas bisher noch viel zu wenig gewürdigt
wird Die Erfahrung lehrt jedenfalls daß in unſerem Winter
die tropiſchen Einflüſſe gewöhnlich wirkſamer ſind als die
polaren denn wir haben ja weit mehr milde als kalte Winter
Daraus ergibt ſich aber die Notwendigkeit die Witterungs
verhältniſſe der weſtindiſchen Zone eingehend zu unterſuchen
denn es liegt an der Hand daß alle diejenigen Winter kalt
werden müſſen in denen die weſtindiſche Wirbelbildung wie
zuletzt im Winter 1908/09 gering iſt Eine zweite Kategorie
von Wirbeln die pazifiſchen Depreſſionen ſind weniger aus
ſchlaggebend weil ſie ſtets aus ſehr nördlichen Breiten zu uns
elangen und gewöhnlich ſchon ſtark abgekühlte Luft mit ſichführen denſall die polaren Ei tnifür das Weh a teiners gge ieree

b der Reliktenbezüge der Witwen und Waiſen von
ſolchen Staatsbeamten und Lehrern vorſieht

Parteinachrichten
I C Der geſchäftsführende Ausſchuß der fortſchrittlichen Volks

partei hat gemäß der Zuſage bei der Fuſion der drei freiſinnigen
Gruppen jetzt eine Kommiſſion zur Ausarbeitung von S onder
programmen gewählt die als Anhang zum allgemeinen
Parteiprogramm die Forderungen der fortſchrittlichen Volkspartei
auf dem Gebiete der Landwirtſchaft der Arbeiterſchaft und des
Handwerks behandeln ſollen Die Kommiſſion beſteht aus dem
Abg Dr Müller Meiningen als Vorſitzenden und den Abgg
Dr Naumann Dr Pachnicke Oeſer und Dr Wiemer

Heer und Floktte
Kiel 24 Febr Die Kaiſerjacht Hohenzollern hat

ihre Ausrüſtung für die Mittelmeerreiſe des Kaiſers beendet
und geht heute nach Gibraltar in See wo ſie Kohlen ein
nimmt Von dort dampf ſie ohne Unterbrechung nach Venedig
Jn dieſem Hafen iſt ein zweiwöchiger Aufenthalt vorgeſehen Nach
der Einſchiffung des Kaiſers in Venedig geht die Hohenzollern
nach Korfu und bleibt dort mehrere Wochen

Die kommende Reichstagswahl
Magdeburg 24 Febr Der Konſervative Verein

hat beſchloſſen auch bei der kommenden Reichstagswahl die Kan
didatur Kobelt zu unterſtützen da Herr Kobelt unbeſchadet
ſeiner Parteirichtung bisher ſein Mandat in eifriger Weiſe und
mit dem beſten Wollen ausgefüllt habe Nur wenn alle bür
gerlichen Parteien geſchloſſen für Herrn Kobelt eintreten wird
es vielleicht auch diesmal gelingen Magdeburg gegen den ſozial
demokratiſchen Anſturm mit Erfolg zu verteidigen

Ausland

Zum Tode des Generals Brun
Wie wir bereits meldeten iſt der franzöſiſche

Kriegsminiſter General Brun plögtzlich geſtorben
Der General der ſeit zwei Wochen an Atemnot litt wurde
zweimal vom Schlage getroffen und ſtarb in Gegenwart ſeines
Kabinettschefs Noch eine Viertelſtunde vor ſeinem Tode
unterhielt ſich der Kriegsminiſter angelegentlich mit dem Oberſt
Ebener Kaum hatte dieſer das Zimmer verlaſſen als
ein Diener der zurückgeblieben war ihm mit der Meldung
nachgeſtürzt kam der Miniſter habe ſoeben einen Schlag
anfall erlitten Dem Oberſten Ebener gelang es ſeinen
Chef einen Augenblick wieder ins Bewußtſein zurückzurufen
doch trat infolge eines zweiten Schlaganfalls der Tod durch
Blutſtauung ein

General Brun hinterläßt den unvollendeten Plan der Ver
jüngung der Cadres ſoweit die höheren Offiziersſtellen in Be
tracht kommen ferner den Plan der Umgeſtaltung des General
ſtabes den er nach deutſchem Muſter verbeſſern wollte Von
bleibendem Wert iſt in ſeiner Tätigkeit die Organiſation
der Militäraviatik das Hauptwerk des dahingeſchie
denen Kriegsminiſters Bekanntlich hat der General ſelbſt
auf einem Farmanapparat an einem Fluge in der Nähe von
Chälons teilgenommen

Der Nachfolger Bruns
Paris 24 Febr Jn den Wandelgängen der Kammer

ſprach man geſtern abend davon daß General Mannoury
und General Bertegaunx die meiſten Ausſichten haben Nach
Wer des verſtorbenen Kriegsminiſters General Brun zu wer
en Es gilt als ſicher daß Kabinettchef Briand nur

einen General als Kriegsminiſter in Vorſchlag
bringen wird Jn Regierungskreiſen werden ferner folgende
andere für den Miniſterpoſten genannt General de la Eroix
General Thomer und General Michel

Ueber die Nachfolge Bruns wird von anderer Seite noch
gemeldet

Paris 24 Febr Vorläufig wird der Unterſtaats
ſekretär Noulens die Geſchäfte fortführen Man
glaubt daß zum Kriegsminiſter abermals ein General er
nannt werden wird Die nächſte Antwartſchaft hätten nächſt
dem Generaliſſimus Michel der Generalſtabschef Laffon
und der Jnſpekteur der Jnfanterie General Sarrail der
beſonders vom Kammerpräſidenten Briſſon protegiert wird

Dem Staatschef Fallières ging der Tod ſeines perſön
lichen Freundes und engeren Heimatsgenoſſen Brun ſehr nahe
Wiederholt hatte ihn Fallières in letzter Zeit gebeten ſich mehr
Schonung aufzuerlegen aber Brun zeigte um ſo größeren Ar
beitseifer je mehr man von gegneriſcher Seite bemüht war
ſeine phyſiſchen Fähigkeiten als geſchwächt hinzuſtellen

D Aus London wird gemeldet
Jm Untexhaus interpellierte der Abgeordnete Da

vid Maſon den Miniſter des Auswärtigen Edw Grey
ob die Unterredungen mit der Türkei und Deutſchland über
die Bagdadbahn in nächſter Zeit zu einem endgültigen
Reſultate führen würden Grey antwortete Es iſt mir
unmöglich darüber meine Meinung zu äußern da Vor
ſchläge die von einen der beiden beteiligten Staaten aus
gehen müßten mir nicht vorgelegt worden ſind Maſon
fragte weiter ob es wahr ſei daß die engliſche Regierung
behauptet habe es könnten nur auf Anerkennung des
engliſchen Protektorats über die Bagdad
bahn weitere Verhandlungen folgen Der Miniſter ant
wortete Derartiges haben wir nie behauptet wir haben
nur geſagt daß wir bereit ſind Vorſchläge zu beſprechen
falls ſie uns vorgelegt würden

Der türkiſche Finanzminiſter Dſchawid erklärte in
rer Budgetrede in der türkiſchen Kammer u daß in

Bagdadbahnfrage die Verhandlungen an
dauerten die zu einem vorzüglichen Ergebnis zu
führen ſchienen Ebenſo ſeien die Verhandlungen über die
vierprozentige Zollerhöhung noch nicht abgeſchloſſen

Trieſter Beamtenſtreik
24 Eine Vertrauensmännerverſammluder be nern Tri eſt beſchloß von heute Freitag

ſchlecht geſpielt hat iſt dem orkanartigen Sturm in dieſer

Provinzial Nachrichten

Unter dem Zunge
Schafſtädt 23 Febr Jn der Nähe von Lauchſtedt am Ba

übergang der Straße nach Dörſtewitz wurde ein Geſchirr deg
Amtsrats v Zimmermann vom Zuge erfaßt und faſt vollſtändi
zertrümmert Der Geſchirrführer kam hierbei unter den Zug
liegen und wurde eine Strecke mit fortgeſchleift Durch VBahnarn

Dr Teilemann wurde dem Verunglückten dem die Schädelde
ziemlich ſchwer verletzt war in Lauchſtedt die erſte Hilfe zu
Mit dem nächſten Zuge erfolgte der Transport des Bedauerne
werten durch Mitglieder der Sanitätskolonne Lauchſtedt nach de
Halleſchen Klinik Unterwegs hatte der Verwundete die Veſinnun x

verloren Die Pferde des Geſchirres ſind nur mit geringen Vor
letzungen davongekommen

Wem die Schuld an dem Unglück beizumeſſen iſt muß die ein
geleitete Unterſuchung ergeben Wahrſcheinlich hat ſich der Ge
ſchirrxführer wegen des herrſchenden Sturmes in Decken gehüllt un

den herannahenden Zug nicht bemerkt

Zum Weißenfelſer Schuharbeiterſtreik
Weißenfels 24 Febr Privat Telegramm

Jm hieſigen Schuhfabrikarbeiterſtreik kam es geſtern zu gro
ben Ausſchreitungen Als ein Trupp von Arbeitswilligen
die Schuhfabrik von Bochum verlaſſen hatte und auf dem
Nachhauſeweg nach dem benachbarten Wehlau begriffen
waren wurden ſie von Streikenden verhöhnt und mit
Steinen beworfen Einige von den Ueberfallenen
wurden getroffen ſie ſind für längere Zeit arbeitsunfähig
Die Angreifer wurden erkannt Jn Weißenfels wurde das
Polizeiaufgebot verſtärkt Uebrigens hat die Streik
leitung den ſtrengen Befehl erlaſſen die Arbeits
willigen nicht zu beläſtigen

Wetterberichte
Braunlage Oberharz 23 Febr Schneehöhe 10 Ztm Tem

peratur 2 Gr Weſtwind Wegeverhältniſſe gebahnt Fern
ſicht gut Skibahn mäßig Rodelbahn ungünſtig Schlittenbahn noch
gut Barometer feſt Wetterausſichten unbeſtimmt

ClausthalZellerfeld 23 Febr Temperatur 3 Grad
Windrichtung Süd Aller Winterſport unmöglich

Fabrikbrand
Oſcherskeben 23 Febr Zur Feuersbrunſt iſt noch folgendes zu

berichten Ein großer Brand kam heute cuf der Groſſiſchen Super
phosphat und Schwefelſäurefabrik zum Ausbruch Um 241 Uhr
mittags brach das Feuer in dem Lagerſchuppen aus und griff mit
großer Schnelligkeit auf die ganze Superphosphatfabrik über Der
ſcharfe Wind fachte das Element das in den Holz und Fachwerk
bauten ausgiebige Nahrung fand zu immer weiterer Ausdehnung
an Gegen 1 Uhr bildete die ganze Superphosphatfabrik ein
Flammenmeeer Wohl war die Feuerwehr bald zur Stelle aber
ſie vermochte nichts auszurichten zumal da es auch an Waſſer zum
Löſchen fehlte Das ganze Fabriketabliſſement brannte bis auf
den Grund nieder der Schaden geht in die Millionen

Neben den umfangreichen Gebäuden ſind ſämtliche Vorräte
vernichtet worden Zwar treten Verſicherungsgeſellſchaften bei
der Deckung des Schadens mit ein doch dürfte der dem Beſitzer

Herrn Groſſe entſtehende Verluſt noch ein Vermögen bedeuten

Wahl des zweiten Bürgermeiſters
Magdeburg 23 Febr Die Stadtverordneten wählten zum

zweiten Bürgermeiſter mit 43 Stimmen Bürgermeiſter
Schmiedel in Colberg deſſen Gegenkandidat Stadtrat
Sahm erhielt 22 Stimmen

Magdeburger Vorortsbahn
Magdeburg 23 Febr Die ſtädtiſchen Behörden haben einem

Vertrage zugeſtimmt der die Bildung einer Vorortsbahngeſell
ſchaft zwecks Bau und Betrieb von Vorortsbahnen nach Cracau
WeſterhüſenSalbke Fermersleben und eventuell weiter nach
Schönebeck vorſieht Die Stadt Magdeburg übernimmt einen
größeren Teil des Aktienkapitals ſo daß ihr der erforderliche Ein
fluß geſichert iſt Man hofft mit dem Bau ſchon in dieſem Som
mer beginnen zu können

Opfer der Straßenbahn
Leipzig 23 Febr Das vierjährige Söhnchen Rudolf der

Familie des Mechanikers Große wurde von einem Motorwagen
der Straßenbahn erfaßt und überfahren Man brachte das arme
Kind nach der nahegelegenen Ratswache Als man anlangte war

Bagdadbahnverhandlungen das Kind bereits verſchieden
x Ammendorf 23 Febr Schadenfeuer Geſtern abend

nach 10 Uhr meldeten die Signalhörner der Feuerwehr Feuer im
Orte Es brannte in der H Dallſchen Lack und Firnisfabrik
das Keſſelhaus in der Halleſchen Straße Bei Ausbruch de
Feuers war genug Hilfe zur Hand die die Pferde und fertigen
Vorräte in Sicherheit brachten Nach Ankunft der freiwilligen
Feuerwehr wurde das Feuer mit zwei Schlauchleitungen vom
Straßenhydranten erfolgreich bekämpft Die Spritze trat nicht in
Aktion Da das Gebäude iſoliert liegt blieb das Feuer auf ſeinen
Herd beſchränkt Die benachbarten Spritzen aus Beeſen und Rade
well konnten gleich wieder abrücken Der Schaden in ungefährer
Höhe von 1000 Mark iſt durch Verſicherung gedeckt

x Oſendorf 23 Febr Ueberfall Geſtern abend gegen
9 Uhr wurde an der Reidebrücke der Reiſende K aus Halle über
fallen Der Unhold packte den K von vorn riß ihm dabei Ku
vom Ueberzieher und warf ihn in eine große Schlammpfütze Mi
einer Taſchenlampe konnte K den Räuber tüchtig bearbeiten
Als er mit Schießen drohte entfernte ſich der Wegelagerer nen
kannt Die Stelle iſt ſonſt ſchon in der Nacht unheimlich jetzt ab
bei Dunkelheit und Hochwaſſer geradezu gefährlich

Jüdendorf 18 Febr Ein Zeuge aus alter Zeit
auf den wohl drei Jahrhunderte herabſchauen der ſo wanchey
Sturm und Unwetter getrotzt unter deſſen Gipfel ſo man Her t

zum Opfer gefallen Eine weſtlich unſeres Ortes ſtehende Linde
mit einem Durchmeſſer von 14 Metern iſt heute morgen ges

herrſchenden A
auſtnd ſie den Sommer erhebli r xlich in ken meiſten en rn en der t an die normale Arbeit wieder aufzunehmenund die Jnterventionen der Handelskammer und des Bürger

ters abzulehnen

8 Uhr dicht am Etdboden vom Winde abgedreht und umgeſtürzt
Zum Glück iſt größerer Schaden nicht verurſacht worden nur eine
in der Nähe befindliche Gartenmauer iſt etwas beſchädigt
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Eaja 22 Febr Vermächtnis Der am 3 d M ver
ſtorbene Privatmann Alfred Görner zu Caja hat die politiſche
Femeinde Caja als Univerſalerbin mit Ausnahme von

einigen Legaten ſeines geſamten Nachlaſſes eingeſetzt
Frankenhauſen Kyffh 22 Febr Benzinexploſion

Auf Kaliſchacht Günthershall wurde der Bohrmeiſter Heyer aus
Düſfeldorf bei einer Venzinexploſion ſo ſchwer am Oberkörper
gerbrannt daß er im hieſigen Bezirkskrankenhauſe verſtarb Einige
Arbeiter erlitten leichtere Verletzungen

Plauen 22 Febr Mädchen im Realgymnaſium
Die Stadtverordneten genehmigten geſtern abend den Antrag
Mädchen zum Beſuche des Realgymnaſtums und der Realſchüle zu

laſſengli

ÜF

Cerichtsverhandlungen
CquglccſxrtCCTTQOxrdoyd

Strafkammer
Halle a 23 Februar

Ein Rückfälliger

Der 21jährige Schweizerlehrling Paul Ludwig jetzt in
Brandis ſt ah l im Oktober vor J einem Verwalter in Löbnitz bei
Bitterfeld eine Fahrradlampé und einem Rittergutsbeſitzer in
Großliſſa eine Uhr Er iſt ſchon zweimal wegen Diebſtahls vor
beſtraft Wegen Rückfalldiebſtahls in 2 Fällen wurde er zu ſechs
Monaten Gefängnis verurteilt

Metalldiebſtahl
Der 40jährige Arbeiter Ernſt Kaule brachte im Dezember

und Januar in einer hieſigen Armaturenfabrik nach und nach
etwa einen Zentner Rotguß beiſeite und verkaufte die
Stücke an den wegen Hehlerei bereits vorbeſtraften 30jährigen
Handelsmann Karl Henneck Letzterer zahlte für das Pfund
30 Pfennige und veräußerte es für 40 Pfennige weiter

Die Strafkammer erkannte gegen den noch unbeſtraften Kaule
auf einen Monat Gefängnis gegen Henneck auf ſechs
Monate Der Staatsanwalt hatte gegen Henneck ein Jahr
Zuchthaus beantragt

Beihilfe zur Gefangenenentweichung
In der Nacht zum 26 Juli vor J entfloh aus der hieſigen

Militärarreſtanſtalt der Füſilier Karl Bockthun der ſich wegen
Fahnenflucht und Diebſtahls in Unterſuchung befand Er hatte
mit einer Vandſäge die Eiſenſtäbe vor dem Fenſter ſeiner Zelle
durchgeſägt Wir haben über dieſen Fall beteils in einem Kriegs
gerichtsberichte Räheres mitgeteilt

Vor der Strafkammer hatte ſich heute der Malergehilfe Paul
Scheibner von hier wegen Beihilfe zu jener Gefangenen
entweichung zu verantworten Nach Vockthuns Angabe ſoll
Scheibner der damals nebſt andern Malergehilfen und elehrlingen
mit Malerarbeiten in der Arreſtanſtalt beſchäftigt war ſich durch
das Schlüſſfelloch der Zellentür öfter mit ihm unterhalten und auf
ſeine Bitten mehrmals Primtabak für ihn beiſeite gelegt haben
Beide ſeien bald ſo vertraut geworden daß Bockthun dem Scheibner
offen ſeine Fluchtpläne mitteilte Scheibner habe auf dieſe Er
öffnung erwidert Da wäreſt du ſchöne dumm wenn du hier
bleiben täteſt Schließlich fand Vockthun hinter einem Rohr in
der Latrine eine Bandſäge die ſeiner Anſicht nach Scheibner dort
für ihn verſteckt hat

Scheibner beſtritt letzteres vor der Strafkammer mit aller
Entſchiedenheit Er gab nur zu mit dem Gefangenen einige
kurze Worte gewechſelt und ihm etwas Primtabatk zu
geſteckt zu haben Zwei als Zeugen geladene Malergehilfen ver
ſicherten nichts von der Bandſäge zu wiſſen Ein Lehrling der
vor der Polizei ebenfalls jede Mitwiſſenſchaft abgeleugnet hatte
trat vor Gericht mit dem Geſtändnis hervor er habe von einem
andern Gehilfen als Scheibner ein Bandeiſen zum Reinigen der
Kaſten erhalten und es aus Verſehen in einer Zelle liegen laſſen

Die Strafkammer fand keinen Anlaß dem ſehr beſtimmt
lautenden Belaſtungszeugnis des Bockthun zu mißtrauen Sie
ſprach daher Scheibner der Beihilfe ſchuldig und verurteilte ihn zu
vier Monaten Gefängnis Er etrklärte ſich bei dieſem
Urteil nicht beruhigen zu wollen da er ſich nicht ſchuldig fühle

Schöffengericht
Halle a 23 Februar

Auch eine Prinzipienfrage
Die Angeſtellten in Friſeurgeſchäften ſollen wie heute der

Jnhaber eines ſolchen Geſchäftes vor dem Schöffengericht angab
allgemein der Anſicht ſein daß Haare die bei Anfertigung feiner
Haararbeiten ausgewechſelt und beiſeite geworfen werden den Ge
hilfen gehören Dieſe ſtellen dann aus den ausrangierten
wieder Haararbeiten für den eigenen Vertrieb her

Der betreffende Geſchäftsinhaber hatte gegen einen Gehilfen
wegen Diebſtahls Anzeige erſtattet weil der junge Mann
außer einem Seifenkarton ſich auch eine größere Anzahl ſolcher
Haare ohne Erlaubnis des Chefs angeeignet hatte um daraus
einen künſtlichen Lockenkopf anzufertigen Der Prinzipal ver
ſicherte nachdrücklichſt nicht etwa um ſeines Schadens
willen habe er Strafantrag geſtellt ſondern nur um einmal
eine prinzipielle Entſcheidung herbeizuführen Eine
derartige Streitfrage habe auch ſchon einmal das hieſige Gewerbe

gericht in einer Lohnklage beſchäftigt Die Gehilfen meinten die
beiſeite geworfenen Haare ſeien an ſich von unbedeutendem Werte
und dürften von ihnen anſtandslos im eigenen Intereſſe verwendet
werden Die Anzeige gegen den jungen Mann habe ihm nach
träglich wegen der zu befürchtenden ſchweren Folgen leid getan
die von ihm beabſichtigte Zurücknahme des Strafantrages ſei
indes nicht mehr angängig geweſen Ein Sachverſtändiger erklärte
die Abfallhaare gehörten nicht ſo ohne weiteres den Gehilfen
Natürlich würden dieſen auf beſondere Bitten derartige Haare
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bisweilen für kleinere Arbeiten zur unentgeltlichen Verfüguſtellt Aber ein ändliches Recht auf den Abfall hatten
ſie keineswegs Dieſer ſei auch nicht etwa wertlos ſondern es
befänden ſich mitunter noch recht teure Haare darunter Gewöhn
lich werde er in einem Kaſten geſammelt um dann noch zu kleineren
Arbeiten aber für Rechnung des Chefs verwertet zu werden

Das Gericht kam zu der Anſicht daß der Angeklagte ſich durch
die unerlaubte Aneignung der Haare tatſächlich des Dieb
ſtahls ſchuldig gemacht habe Die Gehilfen dürften keines
falls derartige Haare ohne weiteres an ſich nehmen es ſei nicht
alles wertlos was am Fußboden liege

Das Urteil lautete auf einen Tag Gefängnis Doch
Ter Angeklagte zur Begnadigung empfohlen

we

Diebſtahl auf der Deutſchen Abteilung der Brüſſeler
Weltausſtellung

Hamburg 23 Febr Die Strafkammer des Altonger Land
gerichts verurteilte die Kellner Guſtar Meyer und Walter
Berg die nach einem Diebſtahl von Uhren im Werte von
36 000 Mark auf der Deutſchen Abteilung der Brüſſeler
Weltausſtellung in Altona verhaftet worden waren zu
einem Jahr ſechs Monaten bezw zwei Jahren ſechs
Monaten Zuchthaus

Endlich geſchieden
Das Pariſer Appellationsgericht hat vor einigen Tagen eine

Eheſcheidung verfügt die eine ſeltſame Vorgeſchichte hat Seit
zehn Jahren bemühten die beiden Gatten ſich mit rühren
der Einmütigkeit ihre Scheidung zu erwirken Dreimal haben
ſie nach vorhergehender Vereinbarung gegeneinander prozeſſiert
und dreimal wieſen die Gerichte ihre Forderung zurück da das
Geſetz die Eheſcheidung auf Grund gegenſeitiger Abneigung
nicht geſtattet

Nun hat jeder der Gatten einen vierten Scheidungs
prozeß anhängig gemacht mit der Begründung daß die drei
malige Beantragung der Eheſcheidung durch den anderen Gatten
eine ſchwere Beleidigung ſei die ein weiteres eheliches
Zuſammenleben unmöglich mache Jn erſter Jnſtanz haben die
Gatten auch dieſen vierten Prozeß verloren Beide haben ſich dann
aber nach vorheriger Verſtändigung an das Appellationsgericht
gewandt und dieſes hat jetzt endlich den Wunſch der Scheidungs
luſtigen erfüllt

Reviſion verworfen
Paris 24 Febr Die Berufung welche Tittier und

Depareſt die Mörder des Kaſſenboten Andrs beim Kaſſa
tionshof eingereicht hatten iſt geſtern nach mehrſtündiger
Sitzung verworfen worden Die Hinrichtung der
beiden wird die Regierung nicht von ihrem Begnadi
gungsrecht Gebrauch macht binnen kurzem erfolgen

n

ermischfes

Der Tod im Ballfgal
Ueber den ſchweren Unfall beim Alpenfeſt in Berlin erfährt

der Berl Lok Anz noch folgendes
An dem Alpenfeſt das die Teppich Firma Ruden u

Scheerer geſtern abend in Krolls Etabliſfement veranſtaltete
nahmen gegen 3500 Perſonen teil Die Stimmung war wie
auf allen Berliner Alpenfeſten eine recht fröhliche und ausgelaſſene
Die Hauptbeluſtigung war ein auf der Bühne befindliches Zeppe
lin Luftſchiff das nachdem immer zwei Perſonen in der Gondel
Platz genommen hatten in die Höhe gezogen wurde und zur
allgemeinen Heiterkeit über die Bühne flog

Den ganzen Abend über hatte das Luftſchiff ausgezeichnet
ſeine Dienſte getan und vorzüglich funktioniert als es morgens
um 2 Uhr mit einem Herrn und einer Dame beſetzt infolge Bruchs
des Halteſeils aus der Höhe niederſtürzte und eine
Anzahl von den auf der Bühne befindlichen Zuſchauern unter
ſich begrub Nachdem der erſte Schreck überwunden war kon

ſtatierte man mit größter Freude daß der Unfall noch glimpflich
abgelaufen und niemand ernſtlich verletzt worden war

Etwa eine Minute ſpäter ſauſte aber die ſchwere eiſerne
Laufkatze das iſt die Rolle mit Haken an der das
Luftſchiff auf der an der Decke angebrachten eiſernen Schiene ent
lang gezogen wurde hernieder und verletzte einen Herrn ſo
gefährlich daß er bewußtlos zufammenbrach Der Ver
letzte wurde mittels Krankenwagens nach der Charité gebracht
verſtarb aber ſchon auf dem Wege dorthin Die Leiche wurde
nach dem Schauhauſe geſchafft Der Verſtorbene iſt der 24 Jahre
alte Sohn des Antiquitätenhändlers Hoflieferanten van Dam
Die Wucht des Eiſenſtückes war ſo groß daß der junge Mann
einen Schädelbruch erlitt und beſinnungslos hinfiel Der
junge van Dam war aus Holland gebürtig und bei ſeinem Vater
im Geſchäft tätig

Jnsgeſamt kamen bei der Abſturzkataſtrophe außer der töd
lichen Verletzung noch fünf leichte Verletzungen vor
Ein Fräulein wurde auf ihren Wunſch nach ihrer Wohnung ge
bracht Die übrigen Verletzten wurden von den Aerzten ver
bunden Ein Herr der ſich als Zeuge gemeldet hat will eine
Stichflamme beobachtet haben und den Unfall auf Kurzſchkuß
zurückführen Dieſer iſt aber ausgeſchloſſen weil elektriſche Kraft
nicht benutzt wurde

Das Polizeipräſidium teilt mit daß eine eingehende
Unterſuchung von der Kriminalpolizei unter Hinzuziehung von
Feuerwehr und Bauinſpektion eingeleitet worden ſei Es iſt
überhaupt fraglich ob der Apparat zur polizeilichen Abnahme
vorgeführt worden iſt Auch nach dieſer Richtung iſt eine ein
gehende Ermittelung eingeleitet

Tuglieh

Mitglied des

Anwetternachrichten
Kaſſel 24 Febr Auf der Fahrt von Bebra nach

Eiſenach wurde in der der Station Gerſtungen der
Schaffner Witzel vom Sturme heruntergeweht
und getötet

London 24 Febr Eine 16jährige Schülerin der höheren
Mädchenſchule die geſtern morgen auf dem pielplatz
ſtand wurde von dem Wirbelwind erfaßt und 20 Fuß

ochgehoben worauf ſie auf das Zementpflaſter nieder
türzte und augenblicklich getötet wurde

Konſtantinopel 24 Febr Ein Haus in Bitlis iſt
unter ſeiner Schneelaſt zuſfammengebrochen und
hat 29 Perſonen unterſich begraben 15 Men
ſchen wurden getötet von den einſtürzenden Mauern

Arbeiter der Bagdadbahn gerieten bei Konig unter
eine Lawine Ein Arbeiter wurde tot aus dem Schnee
herausgegraben die anderen gerieten in ſo Auf

ung daß ſie die Bahnbeamten überfielen die durch her
beigeeilte Truppen geſchützt werden mußten

29 Perſonen erfroren
San Remo 24 Febr 29 Alpenjäger ſind bei dem

Aufſtieg in die Berge in Höhe von 1200 Metern er
froren Beine und Arme waren total abgefroren Der
Zuſtand iſt ein ſehr ernſter ſie wurden nach dem Hoſpital
in Bellino transportiert

Genickſtarre in einem Darmſtädter Artillerieregiment Jm
Artillerieregiment Nr 25 in Darmſtadt ſind zwei Soldaten
an genickſtarreähnlichen Erſcheinungen geſtorben Andere Sol
daten ſind erkrankt Die Kaſerne wurde ſtreng abgeſperrt

Verhängnisvolle Exploſion Aus Königshütte meldet
der Draht Eine fürchterliche Exploſion entſtand heute
hier beim Transport eines mehrere Zentner ſchweren ſogenannten
Schlackenkuchens Der Kuchen ſtürzte um und richtete in
folge der Exploſion große Verheerungen in dem betreffenden Stadt
gebiet an Unzählige Fenſterſcheiben wurden zertrümmert Bis
fünf Pfund ſchwere Schlackenſtücken wurden umhergeſchleudert
Viele Perſonen wurden gefährdet doch niemand ernſtlich verletzt

Von einer Lawine verſchüttet Bei Buchboden im Bre
genzerwald wurde der Landmann Franz Kaufmann von einer
Lawine begraben und getötet Die Leiche wurde geborgen

Familientragödie Eine furchtbare Familientragödie
hat ſich aus bisher unbekannten Motiven in Warasdin
u abgeſpielt Ein Zimmermann ſchlug mit einer

acke ſeinen ſchlafenden Vater tot verwundete
ſeine Mutter und Schweſter lebensgefährlich und den
fliehenden Bruder leicht Darauf ſtellte ſich der UAnhold
mit blutiger Hacke der Polizei

Brand im Kino Jn Rouen brach Donnerstag abend
in einem r r r während der Vorſtellung im
Dorfe Marchienne ein rand aus Von 120 Perſonen
welche der Vorſtellung beiwohnten wurden 30 verletzt
darunter 10 ſchwer v

Sport Iachrichten

Verſchoben

W Oberhof Thüringen 24 Febr Privat Telegr
Witterungshalber mußte das Oberhofer Sportfeſt verſchoben
werden

t

Bäder und Rurorte
Bad Elſter Mit Rückſicht auf die ſtarke und gleichmäßige

Zunahme des Beſuches deſſen ſich das Königl Sächſ Moor und
Mineralbad Elſter ſeit einer Reihe von Jahren erfreuen durfte
hat die Regierung Auftrag zur Anfertigung von Entwürfen für
eine Erweiterung des alten Badehauſes erteilt und
damit von neuem ihr lebhaftes Jntereſſe an dem Aufblühen des
Bades bekundet Das neue Badehaus wird ſich in der Architektur
an das prächtige im Barockſtil erbaute Albertbad anlehnen und
zu einer neuen hervorragenden Zierde des Ortes geſtalten Jn
gleicher Weiſe wie die Zahl der Kurgäſte iſt auch die Bautätigkeit
im Orte ſelbſt geſtiegen Die Badedirektion wird daher ihren
am Südabhange des Brunnenberges gelegenen Grundbeſitz für
Bauzwecke zur Verfügung ſtellen Dieſes Gelände hat durch den
in den letzten Jahren angelegten Südpark Verbindung mit den
Anlagen an den Quellen erhalten iſt gegen Winde geſchützt und
gewährt einen weiten und herrlichen Ausblick nach dem ſüdlich
von Bad Elſter gelegenen Gebirge

Prima Astrach
Vortrefſtiche holl Austera Helgol Hummer fettrieſendern Rhein und Wesereohsr gerkäucherte Filiale echte Ktoler Schletbüeklinge s

echte Kieler Sprotten heute Pfund 80
Delikate fotto Matjes Herlngo Noue Ganar ad Malta Kartoffoln

Alle Sorten Wild wnd Taſelgefügel franz Gemüse und Salate
frisohe Brounsechw und Thür Fleiseh und Warstwearon

Prachtv russ Poulots Stück 2 bis 2
Poularden 2 bis 32

Garnierte Schiüisselnm an teien rateigrtsodain
Hummoer Mayonnalse ital Salat rer versehblodere Pastoten sowie eilnzeins kalte nd

Lettung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Ueton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den J Albert Barth,Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

Auf die dtrasse

führt viele Menschen die tägliche Be
rufsarbeit Von der Strasse bringen Sie
die Erkältung beim die Ihnen so
lästig ist Die Berutfearveit auf der
Strasse erfordert ein Vordengungs
und Lind ittel für Heiserkeit
Katarrh und Hasten and das sind die

Tabletten die in allen Apotheken
w Kkosten,

Ferner otfferieren Wir

Kaviar Pfund 10 2 u höher

Hoohapart gesohmaekvoll und vornehm in unserer Stadt ehe hergeriahtet



Solide dauerhafte Arbeit unter Garantie
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Wohnzimmer
Sohdlafzimmer
Küche

L IIIIIIIAIIIIIIIIILetzte 4 Tage
Lotte Sarrow Die Ehebrecherin

NMädme Juliettes Wunder See Löwen
und das grosse Februnr Programm

r n
Maisersale

NurDienstag den 28 Februar abends 7 2 Uhr

b PHNharmonfshes Honzert

Leitung Professor Hans Winderstein

so AIlice Rip per rie
Morart Ouv z Oper Die Zauberflöte BReethoven
Klavierkonzert Es dür op 75 Spendinrow Die drei
Palmen symph Bild nach einem Gediecht v Lermontow new
V H v Weber Konzertstück moll tür Klavier u Orch
Berlior Drei Stücke aus Fausts Verdammung f Oreh
Konzertfügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll

Karten zu A 10 10 55 05 in der
Hofmusikalionhandlung Heinrich Hothan

Mozartsaal Weidenplan 20 J
Mittwoch den I Mürrz abends 8 Ubr

Lieder Abend
Magdeburger Bonzert Quartetts
unter AMitwirkung von Fräulein Emma Hofmann Klavier

Konzertflügel Grotrian Steinweg Nachtl Braunsechweig
aus dem Magazin von Reinhold Koch

Karton zu MK 60 10 55 05 in der

Rathausſtraße 2

Einrichtungen in allen Stil u r L

Tulpe

Operette in

e Hofmusſkalienhandſung Heinrich Hothan
nen

Soenneckens
Kopiermasehine

Peodell T
Sehr billige automatische

ShkKopiermaschine
J Lelstung tadellosse rengoibstitig gesammoſte Kopien 100 briefe in
10 Minuten 12 Koplen von einem Original
F SOENMECKEN Abt Friodrlchswerk e BOMM

8ERLIM W LEiPZIGMarkt 1 Altes RathausTaubeastr 16 18

Verlangen Sie Druck
h sachen und kostenlosze

S Vorführung

D R Patem
I Ausland Patent9

intergarten
im Café
Heute und folgende Tage W

gr Patrizier Porkbierfeſt
verbunden mit humoristischem Tonzert unter Mitwirkung

des TrompeterVirtuoſen Herrn Sonntag
Außerdem 10 und 11 ühr Original Bauernkapelle

Auftreten der

Von uhr Konfettiſchlacht

M Borchs Restaurant etam Leipziger Turm

Bütrgerl Verkehrslokal Versehted Vereinszimmer
Nähe Hauptbahnhof

4sphalt Kegelbahn

Grad Kotel Zerges
Inh Herm Berges und Ferd Hama

42 jedem Sonntag abend ßnden im grossen Parterresael die im WWrjare mit grossem Beitai
aufgenommenen

Könstler Nbend Ronzerte
wieder statt und werden solche den geehrten Besuohbern

bestens emptohlen Beginn 8 Uhr s Tel 810 u 1485

Ber
hossord kſnrſehſmng e J Eloganſo kimnſehtung

Wohn u Easrimmor 420 Salon 750Herrenzimmer 370 er hT Schlafzimmer 320 Esszimmxdore mer390 u Ne2

Besiechtixung ohne Kaufzwang erbeten

n Grunwalc
Möbel Fabrik u Nagazin

99 HIygterzimmoer
kinfacho Elnriehtung

Mitt

Transport dureh eigene Gespanne frei Haus

Zu Fastnachit

Tur Konfirmation

G Diebermann
BVernmnburgerstr 30

Stadt Theater

in Halle a
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Rioharcda

Sonunabend den 25 Februar
160 Sorten im Abonnement

4 Viertel
Novität Zum 2 Male Novität

Miss Dudoelsack
3 Akten von Fritz

Grünbaum und Heinz Reichert
Muſik von Rudolph Nelſon

Spielleitung Karl Stahlberg
Muſikal Leitung Wolfg Riedel

Perſonen

W Eichſtaedt
Sir Francis Mo

Humbers
Patrik Thomas

Robin Me Hum
bers ſ Vetter K Stahlberg

Olympia ſeine
Couſine L Walter HörigCarry M KampfLizzie Getr RenséeMabel Elſe Kerſten

Maud Elſe ThieleNichten des Sir
Francis

Lady Kitty Summer
ſet Alice v BoerLeutnant John Jack
Moe Humber
Neffe des Sir
Francis Ffit GruſelliEverneß Ilfred NicolaiKennan Cam Hammes

Mo Clean Ernſt Kuchen
Douglas Otto Krahlreunde des John Jack
Kap Sam Brown

Freund des Sir5 Georg Thiesrancis
Belladonna ſeine

M Brandow

M Hausmann

Gattin
Mary ſeine Adop

tivtochter
H Mortons Dir

einer Aktienge
ſellſchaft Eduard GsSbel

h ener im Veeghol
oſſe ugo BergholzEin Notar mil Lübben

Ein Oberkellner Paul Jungk

m einBettler Ludwig Trier

Wäſche Krawatten Handſch

Dienstag den 23 Februar von 3 Uhr an
Gäſte Diener Mägde Kellner

Ort der Handlung 1 Akt Hum
bersdale in Schottland 2 Ukt

otel in einem engliſchen See
ade 3 Akt Schloßpark auf

Humbersdale Zeit Gegenwart
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf Uhr Ende geg 10 Uhr

Sonutag den 26 Februar
nachmittags 3 Uhr

9 Volks Vorſtellung zu kleinen
Einheits Preiſen v 60 40 u 25 Pfg

Der Postillion von
Lonjumeau

Komiſche Oper in 3 Akten von
A Adam

Abends I161 Vorſtellung im Abonnement
iertelber fliegende fiolläodoſ

Romantiſche Oper in 3 Akten von
Richard Wagner

Vor und nach dem Theater
die vortrefflichſte Küche

die edelſten Weine
im Wöinhaus Broskowsskl

Apoſſo Theater

Job Classen
Heute Freitag Anfang 8 Uhr

Zum 2 Male
Das gefährliche Alter

Senſationeller Erfolg
Sonnabend fällt die Vor

ſtellung aus
Sonntag uachmittags 4 Uhr

kleine Preiſe
Eindreieckiges Verhältnis

heuer Halesder Hof

H Schreuer
Steruftraße 7 Tel 2444

Empfehle meine ſauberen
Logierzimmer Betten von 1
an Friſchen Anſtich des be

rühmten Salvator

Leichner s

L Leichner

Jugend u Schönheit
Wer ein sehönes jugendliches Interessantes Geslcht haben

will der verwende

oder

Leichner s Hermelinpuder M 3 u 1,50 Aspasiapuder M 4

deren sich die höchsten Damenkreise und die ersten Künst
lerinnen mit Vorliebe bedienen Man sieht nicht dass man

ist
Man Verlange stets Lelchner sche Puder
gesohlossenen Dosen In allen Parfümerlen u in der Fabrik

Lieterant der
Kgl Theater

Weltaussteltung Malland 1906 Grand Prix

Fettpuder

Erhälttloh nur In

BERLIN
Schützenstrasse 31

III

ehemal Schreibersche Reutbahn

e NModoerne oleganto odle Formen r
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P 4

elſtraße 5a

Souper Musiſ
mee

König Oedipus

Aufführung o Max Reinhardt Enzembles

vom pPeutſchen Theater zu Herlin S
en er gel in OJOII0 TDeater Hane a 8abends 8 Uhr

Vorverkauf im Theaterdureau Tel Nr 183
Textdücher im Theaterbureau und an den Abendkaſſen

errendie bereit ſind in dem vom al Röinhardt Ensemblo

veranſtalteten Gaſtſpiel im Apollo Theater im Sprecher
Chor des König eclipus von SophokKles
gütigſt mitzuwirken werden höflichſt gebeten Namen und
Adreſſe unter Chiffre Oedipus an die Direktion des
ApolloTheaters einzureichen

Die Ptobe findet Srritag d 24 Febr abds S Nhr
in der Aula der Mittelſchule Charlottenſtr ſtatt

e

Mozartsaal Weidenplan 20 27 Februar abends 8 Vhr
Kenzort von

Paula König
Else Neumark
Klavierstücke von Rameau Bach Beethoven Sonate S

dur Chopin und Listzt 5Lieder von Mozart Brahms Debussy und G Biget
Am Klavier Herr Willi Bor das

Bechstelin Flügel aus dem Magazin der Hofmusikalien
handlung Reinhold Koch

Karten zu 10 10 und 55 M in der t
Hofmusikalienhandliung Reinhold KochAlte Promenade 1a Pornspr 1199 re

KARNEVAL 191I
Grand Hotol Berges

An den 3 Karnevalstagen
Sonntag 26 Montag 27 u Dienstag 28 Februar

in sämtlichen Parterre Räumen Beginn git Ubr
Grosses Karnevalistisches Leben un

Treiben nach echt Kölnischer Art

Absingen der neuesten diesjüäühr Kölner Karnevals
Heder verbunden mit Veberrasehbungen für Männiein
und Weiblein Allen Freunden eines echt Lölneér
Karnevals Rummels diene dies zur treundlichen Pinladung

Tisehbestellungen rechtzeitig erbeten
Tel 810 u 1485

Malerin O H Zigeuner Seid apart
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Spanierin gneu inksg Str Putzg

teilung daß ich die B
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Herrlich gelegene Zimmer
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Piano Fabrik

Kino Theater
hochmadern mit den neueſten

eutigen Tage

Vom 1 April
Sol Moor und Kiefer
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